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Posten 12
Das Federpendel
Bei diesem Posten geht es einerseits um die Überprüfung der Gleichungen der harmonischen Schwingung, andererseits um die Bestätigung des Energieerhaltungssatzes.
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Bestimme mit Hilfe eines Motion-Detectors den zeitli​chen Verlauf einer Federschwingung. Verbinde dazu die​nen Taschenrechner mit dem CBL2 und übertrage durch drücken von „Transfer“ (CBL2) das Programm auf den TI89. Folge dann den „Anweisungen“ des Taschenrech​ners. Achte darauf, dass du die Anzahl Messungen sowie die Zeit zwischen den einzelnen Messungen vernünftig wählst.
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Betrachte den zeitlichen Verlauf der Schwingungen (s = f(t), v = f(t), a = f(t)).

Bestimme mit dem Cursor die Schwingungsdauer T bzw. die Schwingungsfrequenz f und be​rechne daraus die Federkonstante D der verwendeten Feder.

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Bestimme die Federkonstante D durch messen der Deformation bei bekannter Belastung und vergleiche sie mit dem graphisch bestimmten Wert.

.......................................................................................................................................................
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Lies aus dem Graphen deiner Messung die Phasenverschiebung 
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 und die Amplitude A ab.
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 = ...................., A = ....................

Überprüfe, ob die Messung durch die bekannten Formeln für die harmo​nische Schwingung (
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..., etc.) beschrieben werden kann. Gib deine Formel in den Formeleditor (Y=) ein und betrachte den Graphen deiner Messung und deiner aufgestellten Funktionsgleichung. Verändere gegebenenfalls die Variablen A, 
[image: image7.wmf]w

 und 
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, bis du eine gute Übereinstimmung zwischen Messung und Rechnung hast. Drucke dein Ergebnis aus und halte die gewählte Funktionsgleichung fest.
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Bestätige mit den entsprechenden Werten deiner Messungen den Energieerhaltungssatz:

.......................................................................................................................................................
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